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Chemie
Grundstufe
1. Klausur

Hinweise für die Kandidaten

	y Öffnen Sie diese Klausur erst, wenn Sie dazu aufgefordert werden.
	y Beantworten Sie alle Fragen.
	y Wählen Sie für jede Frage die Antwort aus, die Sie für die beste halten, und markieren Sie Ihre 

Wahl auf dem beigelegten Antwortblatt.
	y Das Periodensystem steht Ihnen zur Einsichtnahme auf Seite 2 dieser Klausur zur Verfügung.
	y Die maximal erreichbare Punktzahl für diese Klausur ist [30 Punkte].
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Bitte umblättern

1.	 Welche ist die richtige Gleichung für die Elektrolyse von geschmolzenem Natriumchlorid?

A.	 2NaCl (l) → 2Na (l) + Cl2 (g)

B.	 2NaCl (s) → 2Na (s) + Cl2 (g)

C.	 2NaCl (l) → 2Na (s) + Cl2 (g)

D.	 2NaCl (aq) → 2Na (s) + Cl2 (g)

2.	 Welche Masse hat ein C60-Molekül?

NA = 6,0 × 1023

A.	 1,0 × 10-22 g

B.	 2,0 × 10-23 g

C.	 8,3 × 10-24 g

D.	 1,2 × 10-21 g

3.	 20 cm3 Gas A reagieren mit 20 cm3 Gas B und ergeben 10 cm3 Gas AxBy und 10 cm3 
überschüssiges Gas A. Was sind die richtigen Werte der tiefgestellten Zahlen x und y in der 
empirischen Formel des Produkts AxBy (g)?

x y

A. 2 1

B. 2 2

C. 1 1

D. 1 2
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4.	 Das Volumen V einer bestimmten Masse eines idealen Gases wurde bei konstanter Temperatur, 
aber verschiedenen Drücken p, gemessen. In welcher Grafik ist der richtige Zusammenhang 
von pV gegen p dargestellt?

A.

pV

p0
0

B.

pV

p0
0

C.

pV

p0
0

D.

pV

p0
0
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Bitte umblättern

5.	 Welche ist die richtige Elektronenkonfiguration der Orbitale im Grundzustand für 2s22p2?

2s 2p

A. ↑ ↓ ↑ ↑

B. ↑ ↓ ↑ ↓

C. ↑ ↑ ↑ ↑

D. ↑ ↑ ↑ ↓

6.	 Das folgende Diagramm zeigt Licht, das eine kalte Gaswolke durchdringt, und Licht von einer 
heißen Gaswolke.

Licht einer Lichtquelle durchdringt 
eine kalte Gaswolke

Lichtquelle

Kalte Gaswolke Heiße Gaswolke

Licht von einer heißen Gaswolke

Welche Arten von Spektren sind mit Licht, das eine kalte Gaswolke durchdringt (Spektrum A), 
und Licht von einer heißen Gaswolke (Spektrum B) assoziiert?

Spektrum A Spektrum B

A. Absorption Emission

B. Emission Absorption

C. Absorption Absorption

D. Emission Emission
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7.	 Was ist die Elektronenkonfiguration eines Elements in Gruppe 4, Periode 5?

A.	 [Kr] 5s24d2

B.	 [Ar] 4s23d3

C.	 [Ar] 4s23d104p3

D.	 [Kr] 5s24d105p2

8.	 Welche Eigenschaften nehmen nach unten in der Gruppe 1 der Alkalimetalle zu?

I.	 Atomradien

II.	 Schmelzpunkt

III.	 Reaktivität mit Wasser

A.	 Nur I und II

B.	 Nur I und III

C.	 Nur II und III

D.	 I, II und III

9.	 Welche Verbindung ist sowohl flüchtig als auch wasserlöslich?

A.	 NaCl

B.	 CH3CH2CH3

C.	 CH3OH

D.	 C12H22O11

10.	 Was sind die richtigen Reihenfolgen für zunehmende Bindungsstärken und Bindungslängen 
zwischen zwei Kohlenstoffatomen?

Bindungsstärke Bindungslänge

A. C~C < C|C < C\C C~C < C|C < C\C

B. C~C < C|C < C\C C\C < C|C < C~C

C. C\C < C|C < C~C C~C < C|C < C\C

D. C\C < C|C < C~C C\C < C|C < C~C
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Bitte umblättern

11.	 Wie ist die Geometrie der Elektronendomänen von Schwefeldioxid (SO2)?

A.	 Gebogen

B.	 Linear

C.	 Tetraedrisch

D.	 Trigonal-planar

12.	 Welcher Vergleich der H\N\H-Bindungswinkel von NH2
-, NH3 und NH4

+ ist richtig?

A. NH2
- < NH3 < NH4

+

B. NH4
+ < NH3 < NH2

-

C. NH3 < NH2
- < NH4

+

D. NH3 < NH4
+ < NH2

-

13.	 Die Bildungsenthalpie von Ammoniakgas ist −46 kJ mol-1.

N2 (g) + 3H2 (g) → 2NH3 (g)

Welche Energie in kJ wird in der Reaktion freigesetzt?

A.	 23

B.	 46

C.	 69

D.	 92

14.	 Was ist der Wert von ∆H in kJ der Reaktion N2H4 (l) + H2 (g) → 2NH3 (g)?

Reaktion ΔΔH

N2H4 (l) + CH3OH (l) → CH2O (g) + N2 (g) + 3H2 (g) -37 kJ

N2 (g) + 3H2 (g) → 2NH3 (g) -46 kJ

CH3OH (l) → CH2O (g) + H2 (g) -65 kJ

A.	 -18

B.	 18

C.	 -83

D.	 -148
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15.	 Welche Aussage in Bezug auf Bindungsspaltung ist richtig?

A.	 Benötigt Energie und ist endotherm

B.	 Benötigt Energie und ist exotherm

C.	 Setzt Energie frei und ist endotherm

D.	 Setzt Energie frei und ist exotherm

16.	 Die Kurve X in der folgenden Grafik zeigt das Volumen des Sauerstoffs, der während der 
katalytischen Zersetzung einer 1,0 mol dm-3 Wasserstoffperoxid-Lösung gebildet wird.

2H2O2 (aq) → O2 (g) + 2H2O (l)

Zeit

X

Y

G
eb

ild
et

es
 S

au
er

st
of

fv
ol

um
en

Welche Änderung würde zur Kurve Y führen?

A.	 Die Zugabe von Wasser

B.	 Die Zugabe von ein wenig 0,1 mol dm-3 Wasserstoffperoxid-Lösung

C.	 Die Zugabe von ein wenig 2,0 mol dm-3 Wasserstoffperoxid-Lösung

D.	 Die Wiederholung des Experiments ohne einen Katalysator
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Bitte umblättern

17.	 Das Potenzialenergie-Profil einer Reaktion ist dargestellt.

E
ne

rg
ie

Reaktionsverlauf

Produkte

Reaktanten

I

II

III

Welche Energieänderungen würden durch einen Katalysator beeinflusst?

A.	 Nur I und II

B.	 Nur I und III

C.	 Nur II und III

D.	 I, II und III

18.	 Durch welche Änderung der Bedingungen verschiebt sich das folgende Gleichgewicht 
nach rechts?

Ag+ (aq) + Cl− (aq)  AgCl (s)

A.	 Die Hälfte des festen AgCl wird entfernt.

B.	 Es wird Wasser zugegeben.

C.	 Es wird festes NaCl zugegeben.

D.	 Das System wird erhöhtem Druck ausgesetzt.

19.	 Welche Reaktion stellt die Neutralisation einer Brønsted-Lowry-Säure und -Base dar?

A.	 2HCl (aq) + Zn (s) → ZnCl2 (aq) + H2 (g)

B.	 2HCl (aq) + ZnO (s) → ZnCl2 (aq) + H2O (l)

C.	 4NH3 (g) + 5O2 (g) → 4NO (g) + 6H2O (l)

D.	 C2H4 (g) + H2 (g) → C2H6 (g)
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20.	 Was ist die Konzentration der Hydroxid-Ionen in einer Lösung mit pH-Wert = 4 bei 298 K?

A.	 4

B.	 10

C.	 10-4

D.	 10-10

21.	 Welches Element hat in seinen Verbindungen variable Oxidationsstufen?

A.	 Kalium

B.	 Calcium

C.	 Fluor

D.	 Brom

22.	 Durch welchen chemischen Prozess würde eine galvanische Zelle entstehen?

A.	 Spontane Redoxreaktion

B.	 Spontane Nicht-Redox-Reaktion

C.	 Nicht spontane Redoxreaktion

D.	 Nicht spontane Nicht-Redox-Reaktion

23.	 Welche Spezies könnte reduziert werden, um SO2 zu bilden?

A.	 S

B.	 H2SO3

C.	 H2SO4

D.	 (CH3)2S
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Bitte umblättern

24.	 Welche Verbindung ist ein aromatischer Ester?

A.

B.

C.

D.

25.	 Welche Produkte können durch das Erhitzen von C3H8O-Isomeren unter Rückfluss mit saurem 
Kaliumdichromat (VI) entstehen?

I.	 Propanal

II.	 Propanon

III.	 Propansäure

A.	 Nur I und II

B.	 Nur I und III

C.	 Nur II und III

D.	 I, II und III
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26.	 Wie lautet der bevorzugte IUPAC-Name der dargestellten Struktur?

A.	 2-Ethyl-3-methylbutan-1-ol

B.	 2,3-Dimethylbutan-2-ol

C.	 1-Ethyl-2-methylpropan-1-ol

D.	 1,1,2-Trimethylpropan-1-ol

27.	 Was sind die wahrscheinlichsten Reaktionen, die Ethen und Benzol durchlaufen?

Ethen Benzol

A. Addition Substitution

B. Addition Addition

C. Substitution Addition

D. Substitution Substitution

28.	 Welche Beobachtung würde einen systematischen Fehler bei der experimentellen Verbrennung 
von Magnesium zur Bestimmung der empirischen Formel seines Oxids erklären?

A.	 Der Deckel des Tiegels war während des Erhitzens einen Spaltbreit offen.

B.	 Das Produkt war eine weiße pulverförmige Substanz.

C.	 Der Tiegel hatte nach dem Erhitzen schwarzen Ruß auf dem Boden.

D.	 Die Flammenfarbe beim Erhitzen war gelb.
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29.	 In der folgenden Grafik ist die Konzentration von C4H9Cl gegen die Zeit dargestellt.
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Was ist die mittlere Reaktionsrate während der ersten 800 Sekunden?

A.	 1 × 10-3 mol dm-3 s-1

B.	 1 × 10-4 mol dm-3 s-1

C.	 2 × 10-3 mol dm-3 s-1

D.	 2 × 10-4 mol dm-3 s-1

30.	 Welche Verbindung weist nur ein 1H-NMR-Signal auf und hat eine Carbonyl-Gruppe im  
IR-Spektrum?

A.	 CH3CHO

B.	 CH3COOH

C.	 CH3OCH3

D.	 CH3COCH3
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